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Ausgewählte Daten zur Regionsentwicklung 2020/2021
Charts zum Vortrag Geschäftsführer Breu am 13.07.2021

Einwohner - Veränderung 2019 bis 2020 in Prozent und absolut

Zum Vergleich:
Durchschnittliche jährliche Veränderung der Einwohner in der Region München
von 2009 bis 2019: ca. 1 %
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Natürlicher Saldo (Geburten minus Sterbefälle) 2019 und 2020

Zum Vergleich Geburten und Sterbefälle in der Region München:

2019 2020

Geburten

Sterbefälle

31.322 31.083

24.188 25.637
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Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte am Arbeitsort (SVB) - Veränderung 2019 bis 2020
in Prozent und absolut

Zum Vergleich:
Durchschnittliche jährliche Veränderung der SVB in der Region München von 2009 bis 2019:
ca. 3 %
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SVB-Pendlerströme 2020
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Zahl der Arbeitslosen 2019, 2020 & 2021 und der Kurzarbeiter 2020 & 2021

Arbeitslosenquote

Arbeitslose & Kurzarbeit
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Immobilienpreise für Ein-und Zweifamilienhäuser 

Immobilienpreise für Wohnungen

Mietpreise für Wohnungen
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Gästeübernachtungen

Tourismus
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I M P R E S S U M
Planungsverband Äußerer
Wirtschaftsraum München (PV)
v.i.S.d.P. Geschäftsführer Christian Breu
Arnulfstraße 60, 3. OG
80335 München 
Telefon +49 (0)89 539802-22
Fax +49 (0)89 5328359
E-Mail pvm@pv-muenchen.de
www.pv-muenchen.de

Hinweise:
Alle Angaben wurden sorgfältig ausgestellt; für die Richtigkeit kann jedoch 
keine Haftung übernommen werden.

Quellen:
Bayerisches Landesamt für Statistik, Bundesagentur für Arbeit Nürnberg, 
Flughafen München, empirica-Preisdatenbank und Berechnungen Pla-
nungsverband   Äußerer Wirtschaftsraum München

Alle Daten unter: www.pv-muenchen.de/daten 
Juli 2021

Flughafen München

Flugbewegungen

Fluggäste
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Erläuterungen der Charts aus dem Vortrag von Geschäftsführer Christian Breu

Einwohnerentwicklung, Chart Seite 1
•	 Die Zahl der Einwohner in der Region München stagniert: Sie ist von 2019 auf 2020 um knapp 

5.000 Einwohner gewachsen. Das entspricht etwa einem Sechstel von dem durchschnittli-
chen jährlichen Zuwachs, den die Region innerhalb der letzten 10 Jahre von 2009 bis 2019 
(273.000 Personen) erfahren hat.

•	 Die Landkreise Landsberg am Lech und Erding haben noch Zuwächse zu verzeichnen, alle 
anderen Landkreise der Region München  Rückgänge.

Geburten & Sterbefälle, Chart Seite 2
•	 In der Region München geht der Geburtenüberschuss zurück. Die Geburten in 2020 sind 

rückläufig und die Sterbefälle gestiegen (1.500 mehr als sonst).
•	 Eine mögliche Erklärung für den Rückgang der Geburten: Man geht davon aus, dass die Zu-

wanderung in München zurückgeht. (Zahlen zu den Wanderungsströmen liegen aktuell nicht 
vor.) Und die Zuwanderer, die normalerweise in die Region ziehen, bekommen mehr Kinder, 
als die Einwohner, die bereits hier wohnen.

SVBs am Arbeitsort, Chart Seite 3
•	 Die Region München ist geprägt durch den Zuzug von Menschen, die wegen ihrer Ausbildung 

oder eines neuen Jobs hierherziehen.
•	 Von 2019 auf 2020 gab es auch bei den Arbeitsplätzen eine Stagnation. Die Landkreise 

Dachau, Fürstenfeldbruck und Starnberg haben noch Zuwächse zu verzeichnen, Freising da-
gegen weist ein deutliches Minus aus, was sicherlich mit dem Flughafen und dem Rückgang 
von Flugbewegungen und Fluggästen zu tun hat.

SVB-Pendler, Chart Seite 4
•	 Binnenpendler der Landeshauptstadt München sind relativ stabil, ebenso wie die „Pendelei“ 

Stadt-Umland.
•	 Eine deutliche Veränderung gibt es bei den Pendlern, die von außerhalb der Region München 

in die Landeshauptstadt pendeln (auf Chart oben links). Diese sind im 10-Jahres-Vergleich 
stark zurückgegangen (minus 13,2 Prozent). Für eine Erklärung ist es noch zu früh, da sind 
genauere Daten abzuwarten.

Arbeitslose & Kurzarbeit, Charts Seite 5
•	 Hier stehen bereits aktuellere Zahlen aus 2021 zur Verfügung.
•	 Die Zahlen der Arbeitslosen liegen ab Mai 2021 unter den Zahlen von 2020, aber nach wie vor 

deutlich über den Zahlen von 2019.
•	 Zu Erläuterung: In der Arbeitslosen- und Kurzarbeiterstatistik sind nur sozialversicherungs-

pflichtig Beschäftigte (SVB) erfasst. Betrachtet man alle Erwerbstätigen – also  auch marginal 
Beschäftigte (z. B. 450-Euro-Jobber), Selbstständige und mithelfende Familienangehörige 
sowie Beamte – zeigt sich in Bayern erstmalig seit 17 Jahren ein Rückgang am Arbeitsmarkt.

•	 Real betrachtet gab es einen Beschäftigungsabbau in der Region, denn gerade der Touris-
mus, der besonders von der Pandemie betroffen war und ist, wird von Mini-Jobbern und mit-
helfenden Familienangehörigen geprägt.

•	 Die realisierte Kurzarbeit federt immer noch viel ab.
•	 Der Arbeitsmarkt erholt sich aktuell langsam, es wird aber noch eine Zeit dauern, bis die Re-

gion wieder auf dem Niveau von vor der Corona-Pandemie ist.
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Immobilienpreise, Charts Seite 6
•	 Die Immobilienpreise bleiben von der Corona-Pandemie unberührt und steigen kontinuierlich 

an.

Tourismus: Gästeübernachtungen, Charts Seite 7
•	 Die Gästeübernachtungen liegen momentan (Juni 2021) voraussichtlich auf dem gleichen 

Niveau der Vorjahresmonate eventuell auch etwas besser.
•	 Der Durchschnitt bei den Gästeübernachtungen von 2020 lässt sich jedoch dieses Jahr nicht 

mehr erreichen, denn im Januar und Februar 2020 war noch „business as usual“.
•	 Aktuell liegen die Gästeübernachtungen etwa bei einem Fünftel der Übernachtungen von vor 

2 Jahren.

Flugbewegungen & Fluggäste, Charts Seite 8
•	 Ähnlich hart und heftig hat es den Flughafen München getroffen, was die Flugbewegungen 

(enthält auch Logistikflüge) und die Zahl der Fluggäste betrifft. Auch die Zahl der Logistikflüge 
ging zurück, da der Handel eingebrochen ist.

•	 Seit Ostern 2021 steigen die Zahlen langsam wieder, aber auf sehr niedrigem Niveau.
•	 2021 wird es nicht mehr möglich sein, sich zu erholen.

Fazit zur Lage der Region München
•	 Einwohnerzahlen und Arbeitsplätze haben keine Verluste erlitten; sie kommen mit einer Stag-

nation durch die Krise.
•	 Die leicht gestiegene Zahl der Arbeitslosen liegt immer noch im Rahmen, die Situation für 

nicht Sozialversicherungspflichtige ist deutlich schlechter. 
•	 Die weitere Entwicklung hängt von der Infektionslage und von den Reaktionen und Entschei-

dungen der Politik ab.
•	 Anzunehmen ist eine Seitwärtsbewegung in allen Bereichen für die nächsten 2 bis 3 Jahre.
•	 Die Wirtschaftsstruktur in der Region München ist relativ gesund und stabil und somit mittel-

fristig auch die Arbeitsplätze.
•	 Wirtschaftswachstum ist für die Arbeitsmarktsituation nötig und auch Voraussetzung für ge-

sunde Kommunalfinanzen.


